
Der neue Ü-Wagen von Sport-Live !
Während der Sommerpause machte sich Sport-Live-Mitglied Rolf Andrä mit Rheinold Grabarske 

an den Ausbau des neuen Ü-Wagens. Den 
alten Ü-Wagen hatte Rolf Andrä auch 
schon ausgebaut. Für ihn war klar, als er 
von dem Projekt hörte, er würde den 
Wagen wieder ausbauen. „Es ist wie eine 
Leidenschaft. Zunächst  musste ich 
jedoch das Team von meiner Arbeit 
überzeugen.“  Eine Detailgenaue Power 
Point Präsentation zeigte dem Team seine 
Pläne. Alle waren begeistert. Dann ging 
es an die handwerkliche Feinarbeit. Nach 
fast zwei Monaten Arbeit stand der neue 
Wagen.

Manfred Simsch, technischer Leiter Ü-
Wagen: „ Den Aufbau des neuen Ü-
Wagens haben wir dazu genutzt unsere 

Technik so zu modernisieren, dass wir auf lange Sicht hin aktuell sind und mit der technischen 
Entwicklung im Film- und Fernsehmarkt mithalten können. 16:9 und HD war zwar vorher schon 
möglich, aber nur mit einem hohen technischen Aufwand. Heute ist dies alles kein Problem mehr.“ 
Nach dem Aufbau des neuen Ü-Wagens musste der Alte Ü-Wagen ausgeschlachtet werden. Viele 
Elemente des Wagens konnten natürlich wieder für den neuen Wagen genutzt werden. Uwe Kisker, 
1. Vorsitzender: „Seit langem arbeiten wir kontinuierlich daran unsere Möglichkeiten zu verbessern. 
So haben wir ein neues Studio eingerichtet und den alten Ü-Wagen Stück für Stück modernisiert. 
Aber durch die weiten Distanzen, die Sport-Live für die Sportberichterstattung auf sich nehmen 
muss, musste ein Wagen her, der diese Distanzen auch bewältigen kann.“

Jetzt ist es soweit: voller Stolz stellt Sport-
Live den neuen Ü-Wagen vor. Anwesend 
waren bei der Präsentation in der 
Kleingartenanlage: Rolf Andrä der 
Konstrukteur des Ü-Wagens und Rheinold 
Grabarske, Manfred Simsch, der technische 
Leiter des Ü-Wagens, sowie Uwe Kisker als 
1. Vorsitzender des Vereins. In ungefähr 
einer Stunde zeigte das Team welche 
Möglichkeiten in dem wundersamen 
Kleinlaster stecken. Die Presse, Sponsoren 
sowie Interessenten waren eingeladen.


